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Seminar: 
Installationsbestimmungen

Für das Errichten und sichere
 Betreiben elektrischer Anlagen
ist eine Vielzahl von Normen,
 Vorschriften, Verordnungen und
Gesetzen zu beachten. Der Elek-
troinstallateur gilt als der Fach-
mann, wenn es um das Einhalten
der Installationsbestimmungen
geht. Doch hierin liegt auch eine
große Verantwortung, denn das
DIN-VDE-Regelwerk unterliegt
 einem ständigen Wandel, und der
Wissensstand muss permanent
an diese Veränderungen ange-
passt werden.
Beispielsweise die Durchfüh-
rungsverordnung zum Energie-
wirtschaftsgesetz legt fest, dass
bei der Errichtung und Unterhal-
tung von Anlagen zur Erzeugung,
Fortleitung und Abgabe von Elek-

trizität die allgemein anerkannten
Regeln der Technik zu beachten
sind. Hiermit sind vor allem die
DIN-VDE-Bestimmungen gemeint,
sodass ihnen in der Praxis größte
Bedeutung zukommt. 
Nach herrschender Rechtsauf-
fassung ist der Errichter und Be-
treiber für die Einhaltung der
 anerkannten Regeln der Elektro-
technik selbst verantwortlich.
Wer sich dabei nach den DIN-
VDE-Bestimmungen richtet, steht
auf der sicheren Seite.
Umso wichtiger ist es für jede
Elektrofachkraft, das Normenwis-
sen mithilfe von Fachzeitschrif-
ten, Veranstaltungen der Fach -
organisationen oder Seminaren
ständig auf den neuesten Stand
zu bringen. 
Neben den aktuell gültigen Re-
geln der Technik beim Errichten
von Neuanlagen sind auch bei
elektrischen Anlagen im Altbe-
stand mit teilweisem Bestands-
schutz Kenntnisse dieser alten
Vorschriften zu deren Beurteilung

erforderlich. Hierbei ist die Fach-
kompetenz des Elektroinstalla-
teurs besonders gefragt.

Inhalt des Seminars 
Das Seminarangebot „Installa -
tionsbestimmungen“ der Elkonet-
Bildungszentren (TERMINE) greift
die wichtigsten DIN-VDE-Normen
aus der Reihe 0100 auf und kom-
biniert diese mit den häufigsten
Praxisproblemen.
Dazu gehören z. B.
• die Ausführung des Potential-

ausgleichs unter EMV-Ge-
sichtspunkten

• Hohlwandinstallationen – luft-
dichte und wärmebrückenfreie
Elektroinstallation

• Räume mit Badewanne oder
Dusche

• sowie feuchte und nasse
 Räume.

Die erfahrenen Dozenten bringen
anhand vieler Bilder aus der
 Praxis (Bilder �–�) und Projekt-
schilderungen den Teilnehmer-
kreis sehr schnell in eine rege

Diskussion
und einen inte-
ressanten Er-
fahrungsaus-
tausch. Zu-
dem werden

zu einzelnen Problemstellungen
technische Lösungen in Form von
Installationsbeispielen demons-
triert. Das Seminar gilt in wieder-
kehrenden Abständen von maxi-
mal 3 Jahren als ein „Muss“ für
jede Elektrofachkraft. 
Das etz Stuttgart geht zudem
mit einem Seminar-Abo den Weg
des kontinuierlichen und lebens-
langen Lernens.
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Die neue bott vario Fahrzeugeinrichtung

Und was machen Sie morgen?
Gut, dass Sie sich jetzt auf Ihre Aufgaben von morgen konzentrieren können. 

Mit bott vario werden Gedanken an Sicherheit, Gewichtsreduzierung, 

Ladungssicherung oder Suchzeitenreduzierung zu Themen von gestern.

Entdecken Sie die neue Basis Ihrer Effi zienz.
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